
A U S S E G N U N G S F E I E R
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 Das Licht der Lehre - eine Aussegnung in Dankbarkeit

④



A B L A U F

Chor & Orchester: „Vois sur ton chemin”
- Les Choristes von Bruno Coulais

Begrüßung

Lied: „Wir sind nur Gast auf Erden“

Lesung 

Orchester: „Pavane“ - Op. 50 von Gabriel Fauré

Dankesrede

Chor: „The Rose“ - Amanda McBroom

Lesung

Ansprache 

Chor & Orchester: „Lacrimosa“ - Requiem in d-
moll (KV626) von Wolfgang Amadeus Mozart



Namentliches Gedenken
Orchester: „Abendsegen“ - „Hänsel und 
Gretel“ von Engelbert Humperdinck

- Zeit der Stille -

Lied: „Von guten Mächten treu und still 
umgeben“

Abkündigung

Chor: „Irish Blessing“ - Trad. aus Irland

Segen

Orgel: „Sollt ich meinem Gott nicht singen?“ - 
Op. 78, Nr.17 von Sigfrid Karg-Elert

A B L A U F

Wir laden Sie herzlich dazu ein, uns nach der 
Ausegnungsfeier noch in das Gemeindehaus Lamm zu 

begleiten. Dort wird es Kaffee und Kuchen geben, 
sowie die Möglichkeit, nocheinmal ins Gespräch zu 

kommen. 



T:	Georg	Thurmair	1938,	M:	Adolf	Lohmann	1938

Wir	sind	nur	Gast	auf	Erden
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T:	Dietrich	Bonhoeffer	1944,	M:	Siegfried	Fietz	1970

Von	guten	Mächten	treu	und	still	umgeben
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W I R   M Ö C H T E N   H E L F E N

Mit Ihrer Spende unterstützen Sie die Stiftung

 H I L F E   F Ü R   K R A N K E   K I N D E R 

der Uni-Kinderklinik Tübingen. 
Das Ziel der Stiftung ist es, dass jedes Kind während des 

Klinikaufenthalts die bestmögliche Behandlung, 
Beratung und Begleitung erhält – unabhängig von der 

Art der Erkrankung. Von Hilfsmitteln, die die Arbeit des 
Personals erleichtern, über den Bau eines Spielplatzes an 

der Kinderklinik, bis hin zur Finanzierung ganzer 
Personalstellen, welche bei der Versorgung des Kind 
sowohl während, als auch nach des Klinikaufenthalts 

unverzichtbar sind.



Ein flackernd kleines Kerzenlicht, das Frieden 
reflektiert,

im rosaroten Kerzenwachs, das seine Form verliert, 
in Tropfen, die den Tränen gleich erstarrt in seiner Spur, 
erhellt und wärmt es da und dort für wenig Stunden nur;

verbindet uns in Freud und Leid 
ist Trost in vielen Händen,

will dir und mir zur rechten Zeit 
ein leuchtend Lächeln spenden.

 - Ingrid Riedl -



Hier finden Sie Texte unf 
Informationen zur Aussegnungsfeier

Hier gibt es ein Angebot für den 
Umgang mit Trauer und Abschied 
von der „ESG“

Sie sind herzlich zum Ökumenischen 
Gedenkgottesdienst nach der Urnenbeisetzung am

19. Juli 2024, 14 Uhr
auf dem Tübinger Bergfriedhof eingeladen.


